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Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

TV Derendingen III : TTC Ergenzingen IV 
Dienstag, 02.11.2021, 20:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Ergenzingen IV beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 am
Dienstagabend vom TV Derendingen III. Rund 210 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel
Hauser / Kuhnle-Hartmann das Unentschieden im Entscheidungssatz perfekt machte. Die
Heimmannschaft profitierte im 4. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 3 Ersatzspielern antraten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Teufel / Spickernagel machten mit
Miller / Steegmüller beim 3:0 was sie wollten und gewannen ihr Doppel souverän. Beim
anschließenden 0:3 gegen Hauser / Kuhnle-Hartmann fanden jedoch Römer / Brüchle von Anfang
an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig Chance ließen Scholz / Brunner im
Anschluss beim 3:0 ihren Gegnern Schach / Pfeffer. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Die richtige Taktik fehlte Philipp Teufel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Silvia
Kuhnle-Hartmann ab Ballwechsel 1. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Römer
Günter Hauser in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Römer mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim wenig später folgenden 11:8, 11:6, 11:5
gegen Rainer Steegmüller fand Frank Spickernagel von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Lucas Scholz sein Einzel gegen Tobias
Miller noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 7:11, 11:13, 4:11 gegen Markus Pfeffer
fand Reinhard Brunner von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig
Gegenwehr bekam Adam Brüchle beim 11:7, 11:5, 11:9 von Benedikt Schach. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Nichts zu bestellen hatte Philipp Teufel bei seinem 0:3 gegen
Günter Hauser. Zwischenzeitlich musste Michael Römer zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Silvia Kuhnle-Hartmann aber dennoch sicher mit 11:9, 4:11, 11:8, 11:9 ein. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Frank Spickernagel die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Eine knappe Niederlage gab es für Lucas Scholz beim 2:3 gegen Rainer Steegmüller. 2:3
endete das folgende Einzel zwischen Reinhard Brunner und Benedikt Schach aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schach zu Ende ging. 3:2 hieß
es hingegen am Ende des nächsten Spiels als Adam Brüchle und Markus Pfeffer die Schläger
kreuzten. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Hin und her wogte das Spiel zwischen Teufel /
Spickernagel und Hauser / Kuhnle-Hartmann, bevor das 2:3 feststand. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Derendingen III nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während der TTC Ergenzingen IV vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2021 gegen den SV
Tübingen II ansteht, 8:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Derendingen III
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 09.11.2021 gegen den TTC Bad Imnau.

 Punkte:
 TV Derendingen III

Doppel: Teufel / Spickernagel (1), Römer / Brüchle (0), Scholz / Brunner (1) 
Einzel: P. Teufel (0), M. Römer (2), F. Spickernagel (2), L. Scholz (0), R. Brunner (0), A. Brüchle (2) 

 TTC Ergenzingen IV
Doppel: Hauser / Kuhnle-Hartmann (2), Miller / Steegmüller (0), Schach / Pfeffer (0) 
Einzel: G. Hauser (1), S. Kuhnle-Hartmann (1), T. Miller (1), R. Steegmüller (1), B. Schach (1), M.
Pfeffer (1)


